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tin, die selber schon in Laienthea-
tern gespielt hat. „Da in unserem En-
semble junge Schauspieler fehlen,
war es gar nicht so einfach, ein geeig-
netes Stück zu finden“, erklärt Hör-
mann und Franz Müller ergänzt:
„Den jugendlichen Liebhaber nimmt
man uns nicht mehr ab.“ Das Ensem-
ble wünscht sich also für die Zukunft
Verstärkung durch jüngere Schau-
spieler – dann wäre auch mal wieder
ein Stück mit klassischem Liebes-
happyend machbar.

Im Zentrum steht die Eckkneipe
„Zum warmen Würstchen“

Dieses Mal aber geht es in die Gas-
tronomie und der Titel verrät es
schon, dass hier gegensätzliche Pole
aufeinanderprallen. Im Zentrum

steht zunächst
aber einmal die
Eckkneipe „Zum
warmen Würst-
chen“, die mehr
schlecht als
recht von der
Wirtin Erna
Schabulski (Ma-
rion Metzler)
betrieben wird.
Ständig finan-
ziell klamm, ver-
schärft sich die

Situation, als ihr Cousin und Mäzen
der Kneipe seinen Besuch ankün-
digt. Als schnöseliger Vertreter des
Geldadels geht Prinz Harry von An-
halt (Robert Ettinger) jedoch davon
aus, dass sein Geld in einer gut ge-
henden Spitzengastronomie ange-
legt ist. 

Für die Gastronomiekulisse
mussten die Bühnenbauer dieses
Jahr richtig viel organisieren. Das
ging los mit dem zentralen Herz-
stück einer jeden Kneipe – dem

BAD WALDSEE - Kaum sind die
Weihnachtsfeiertage vorüber, be-
ginnt in Bad Waldsee mit dem neuen
Jahr auch gleich die Theatersaison.
Das Kolpingtheater Bad Waldsee
startet am Freitag, 5. Januar, mit dem
Stück „Kaviar trifft Currywurst“.
Insgesamt neun Aufführungen kom-
men dichtgedrängt an den drei Janu-
arwochenenden, so dass man recht-
zeitig vor dem großen Narrentreffen
fertig ist.

Jetzt in der Zeit zwischen den Jah-
ren laufen die Proben im katholi-
schen Gemeindehaus St. Peter auf
Hochtouren. Erstmals steht auch das
komplette Bühnenbild und die
Schauspieler tragen schon die Kos-
tüme. Die
„Schwäbische
Zeitung“ hatte
die Gelegenheit,
sich einen ers-
ten Eindruck
von dem Stück
zu machen. Das
Bühnenbild
zeigt eine kleine
einfache Knei-
pe. Mit dem
Stück „Kaviar
trifft Curry-
wurst“ tauchen die Schauspieler
dieses Jahr ganz tief in die Welt der
Gastronomie ein. Viele Klischees
zwischen Haute Cuisine im Nobel-
restaurant bis hin zu den grenzwer-
tigen Hygienezuständen in Küche,
Keller und beim Personal so man-
cher Kneipe werden schonungslos
bedient. Regisseur Ulrich Hörmann
wurde bei seiner Suche für das dies-
jährige Stück bei der Theaterautorin
Winnie Abel fündig. Es ist das neu-
este Stück der 32-jährigen Journalis-

Schanktisch. Fündig wurde man bei
der Theatergruppe Füramoos, die
über eine richtige Zapfanlage ver-
fügt, aus der bei den Aufführungen
dann auch richtiges Bier fließen
wird. Die rustikale Möblierung mit
Wirtshausstühlen und Tischen ist
hingegen original Waldseer Wirts-

hauskultur. „Die stammen aus dem
Küferstüble. Die Wirtin Frau Klopfer
hat sie uns freundlicherweise ausge-
liehen“, erklärt Roland Metzler, einer
der Bühnenbautechniker. Für die au-
thentische Atmosphäre benötigt die-
ses Stück unwahrscheinlich viele Re-
quisiten und sehr viele davon müs-

sen zwischen dem ersten und zwei-
ten Akt umgebaut werden. Deshalb
wird auch die bewirtete Pause nicht,
wie auf den Prospekten angekündigt,
zwischen dem zweiten und dritten
Akt sein. Getränke und Snacks gibt
es also bereits zwischen dem ersten
und zweiten Akt. 

Ein theatralischer Ausflug in die Gastronomie

Von Dietmar Hermanutz
●

Das diesjährige Team aus Schauspielern, Souffleuse, Regie und Bühnenbautechniker – hintere Reihe (von links): Christine Auer, Ulrich Hörmann, Rein-
hard Schüssler, Franz Müller, Roland Metzler, Uwe Auer, Ursel Bareth, Anna Heilmann und Robert Ettinger, vorne am Tisch (von links): Yvonne Kaem-
nitz, Marion Metzler und Stefan Scheiter. FOTO: DIETMAR HERMANUTZ

Aufführungstermine sind am
5. Januar um 19.30 Uhr, am 6. Ja-
nuar um 15 Uhr sowie am 7., 12.,
13., 14., 18., 20. und 21. Januar
jeweils um 19.30 Uhr. Für alle
Aufführungen gibt es noch Karten
an der Abendkasse.

Kaviar trifft Currywurst: Probenarbeit des Kolpingtheaters auf dem Höhepunkt – Premiere ist am 5. Januar

„Da in unserem
Ensemble junge

Schauspieler fehlen,
war es gar nicht so

einfach, ein geeignetes
Stück zu finden“, 

sagt Regisseur Ulrich Hörmann.

BAD WALDSEE (sz) - Zum 25. Mal
wird zum Jahresabschluss in der
Pfarrkirche St. Peter in Bad Wald-
see am Sonntag, 31. Dezember, 15
Uhr, das zur Tradition gewordene
Silvesterkonzert stattfinden. Es
werden laut einer Pressemitteilung
die Sopranistin Evelyn Schlude,
bekannt durch ihre Konzerttätig-
keit im In- und Ausland, der Solo-
trompeter und Musikdozent an der
Musikhochschule Trossingen,
Tobias Zinser, der Musikdozent
und Musikpädagoge Andreas Alts-
tetter (Posaune/Hackbrett/Ge-
sang) und der Organist an St. Peter,
Hermann Hecht, miteinander mu-

sizieren und konzertieren. Musik-
werke großer Meister stehen auf
dem Konzertprogramm. Es soll laut
Ankündigung ein Ohren- und mu-
sikalischer Freudenschmaus wer-
den. Besonders dann, wenn Her-
mann Hecht auf seiner Orgel, ge-
gen Ende des Konzertes, Elgars
mächtiges Orchesterwerk in einer
Bearbeitung für Orgel, „Pomp and
Circumstances“, präludieren wird.
Mit dem mächtigen Hymnus „Die
Himmel rühmen“ von Ludwig van
Beethoven wird das Konzert mit
gemeinsamem Gesang und Instru-
menten seinen festlichen Ausklang
finden. 

Kurz berichtet
●

Silvester- und Jubiläumskonzert in St. Peter 
BAD WALDSEE (sz) - Die Vereinigte
Schützengesellschaft (VSG) Bad
Waldsee hat das Königs- und Pokal-
schießen ausgetragen. In der Schüt-
zenklasse Luftgewehr ließ Sarah
Brauchle mit einem 158 Teiler die
Konkurrenz hinter sich und sicherte
sich den Titel der Schützenkönigin.
Knapp dahinter platzierten sich laut
Pressemitteilung des Vereins Kerstin
Ziebell (169 Teiler) als Zweite und
Markus Buschbacher (180 Teiler) als
Dritter.

In der Jugendklasse Luftgewehr
setzte sich Nicola Harr mit einem 70
Teiler durch und wurde vor Elias
Maucher (84 Teiler) und Tom Boh-
ner (146 Teiler) Schützenkönigin.

Mit der Luftpistole wurde Ralph
Troll neuer Schützenkönig mit ei-
nem 486 Teiler, knapp dahinter plat-
zierten sich als Zweiter Hans-Peter
Gläser (698 Teiler) und als Dritter
Igor Franz (1054 Teiler). Mit dem
besten Schuss vom gesamten Kö-
nigsschießen, einem 13 Teiler, konnte
Sarah Brauchle beim Luftgewehr-Eh-
renpokal alle hinter sich lassen. Aber
auch die anderen Schützen, Igor

Franz mit einem 38 Teiler und Wer-
ner Pitzmann mit einem 48 Teiler,
waren nicht weit weg.

Bei der Jugend im Luftgewehr-Eh-
renpokal ging es genauso eng zu.
Dieses Mal belegte Tom Bohner mit

einem 32 Teiler den ersten Platz, ge-
folgt von Elias Maucher mit einem 56
Teiler und Nicola Harr mit einem 57
Teiler.

Den Ehrenpokal bei der Luftpisto-
le holte sich Kerstin Ziebell mit ei-

nem 113 Teiler. Zweiter wurde Hans-
Peter Gläser (152 Teiler) und Dritter
Torsten Harr (165 Teiler).

Der Verein spricht insgesamt von
einer regen Beteiligung der Schützen
mit guten Ergebnissen.

Sarah Brauchle ist neue Schützenkönigin
VSG Bad Waldsee hat Königs- und Pokalschießen ausgetragen

Die Schützenkönige und Pokalsieger sind (von links): Markus Buschbacher, Igor Franz, Ralph Troll, Sarah Brauch-
le, Nicola Harr, Kerstin Ziebell, Elias Maucher und Tom Bohner. FOTO: VSG/NEFF S.

Zum Bericht „Stadt investiert in Bil-
dung, Breitband, Bleiche“, 20. Dezem-
ber

Es ist schön, dass im Haushalt für di-
verse Maßnahmen Geld vorhanden
ist. 
Ein weiterer sinnvoller Vorschlag
wäre, nun endlich den Weg über das
Löhle dauerhaft zu befestigen. Er ist
wieder einmal in einem katastropha-
len Zustand. Ich bitte dringend, kurz-
fristig einen Flickauftrag an den Bau-
hof zu erteilen. Gleichzeitig bitte ich
den Gemeinderat, beim Bauamt
nachzufragen, was der letztjährige
Sanierungsversuch durch eine
Fremdfirma gekostet hat, als die Stra-
ße mehrere Wochen gesperrt war.
Dr. Thomas Asche, Bad Waldsee

Leserbrief
●

Weg über das
Löhle dauerhaft

befestigen

Chorkonzert an der 
Schwäbischen Bauernschule
BAD WALDSEE (sz) - Der Interna-
tionale Arbeitskreis Musik (IAM)
lädt zum Abschluss seiner Chor-
woche an der Schwäbische Bauern-
schule am Dienstag, 2. Januar, um 19
Uhr zu einem Abschlusskonzert an
die Schwäbische Bauernschule Bad
Waldsee ein. 
Unter dem Titel „Wiens romanti-
sche Klänge“ werden unter ande-
rem Werke von Johannes Brahms,
Anton Bruckner und anderen auf-
geführt. Der Eintritt zum Chor-
konzert ist frei.

Kurz berichtet
●

Vernetzt

●» facebook.com/
schwaebische.oberschwaben

WhatsApp
●» schwaebische.de/whatsapp

BAD WALDSEE (sz) - ... ist dieser Schneemann offensichtlich. Eine et-
was andere Interpretation des Klassikers mit der Karottennase steht
in einer Auffahrt in Bad Waldsee. Der „Schneemann rutscht gut ins
Jahr 2018“, schreibt unser Leser Burghard Jauch dazu, der uns das Foto
der Familie Nold aus Haisterkirch zukommen ließ.

Ausgerutscht ... 

Ihre 
Ansichten
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